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Übergabe der Petition «Chorsingen in 
Zeiten von Corona» am 
21. Dezember 2020 an das Parlament,  
den Bundesrat und das BAG 
 
 

 

18'779 Unterschriften der Kampagne Medienmitteilung vom 1. Januar 2021 wurden an die 
Bundeskanzlei in Bern übergeben und an das BAG verschickt. 
 
Die Petition möchte dringend einer längerfristigen Stigmatisierung des Singens entgegenwirken. Die 
Chorverbände und Chöre haben strenge Schutzkonzepte, welche die Probenarbeit z.B. mit kleinen 
Ensembles ermöglichen, erarbeitet und bis zum Chor-Lock-Down erfolgreich erprobt. Wir wünschen 
uns, dass das Singen im Chor, respektive in kleinen Ensembles bereits bei den ersten 
Lockerungsschritten unter Einhaltung strenger Schutzkonzepte wieder zugelassen wird. 
 
Zudem erhoffen wir uns eine fundierte Auseinandersetzung mit Studien, welche die Auswirkungen 
des Singens und des Sprechens unter die Lupe nehmen. Nach wie vor gibt es keine eindeutigen 
Belege, dass Singen gefährlicher sein soll als Sprechen. Studien aus Basel oder Bristol belegen sogar, 
dass Singen nicht gefährlicher ist als Sprechen. 
 
Die InitiantInnen: 

 Schweizerischer Katholischer Kirchenmusikverband (Initiator) 

 Schweizerische Chorvereinigung SCV 

 Schweizerischer Kirchengesangsbund SKGB 

 Europäisches Jugendchor Festival Basel EJCF 

 Associazione Amici del Coro Calicantus 

 cantars – kirchenklangfest 2021 

 Verband Chorleitung Nordwestschweiz VChN 

 Schweizerische Föderation Europa Cantat SFEC 

 Association vaudoise des directeurs de chœurs AVDC 

 Verein Schweizer Kinder- und Jugendchorförderung SKJF 

 Schweizerischer Berufsdirigentinnen- und Berufsdirigenten-Verband SBDV 
 
Kontakt: 
Sandra Rupp Fischer, Alte Mühle, 4536 Attiswil, fischerrupp@bluewin.ch, 032 637 04 58 
Thomas Halter, Bodenrietstrasse 2, 8734 Ermenswil, thh2@sunrise.ch, 076 335 08 90 
 
Bildlegende: Namen jeweils von links nach rechts, alle Fotos: Hannes Bhend 
 

1) Vor dem Bundeshaus, Sandra Rupp Fischer (SKMV, cantars), Hannah Bächtold (EJCF), 
Christoph Honegger (SKMV, cantars), Thomas Halter (SKMV, cantars), Patrick Secchiari (SFEC) 

2) Vor dem Bundeshaus, Sandra Rupp Fischer (SKMV, cantars), Hannah Bächtold (EJCF), 
Christoph Honegger (SKMV, cantars), Thomas Halter (SKMV, cantars), Patrick Secchiari (SFEC) 

3) Vor dem Bundeshaus, Patrick Secchiari (SFEC), Hannah Bächtold (EJCF), Christoph Honegger 
(SKMV, cantars), Thomas Halter (SKMV, cantars), Sandra Rupp Fischer (SKMV, cantars) 
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4) Kurz vor Übergabe der Petition bei der Bundeskanzlei, Christoph Honegger (SKMV, cantars), 
Hannah Bächtold (EJCF), Thomas Halter (SKMV, cantars), Patrick Secchiari (SFEC), Sandra 
Rupp Fischer (SKMV, cantars) 

5) Streng bewachte Übergabe der Petition, Hannah Bächtold (EJCF), Sandra Rupp Fischer 
(SKMV, cantars), Thomas Halter (SKMV, cantars), Patrick Secchiari (SFEC), es fehlt: Christoph 
Honegger (SKMV, cantars) 


